
Viele Dysto-Schreiber kennen das Problem, wie beleuchte ich meine Welt, wenn es keinen Strom aus der
Steckdose mehr gibt?

Oft wird dann mit Kerzen, Fackeln usw. hantiert oder Taschenlampen funktionieren wie durch ein Wunder
noch nach 50 Jahren.

Durch Zufall hab ich in einer Bastelzeitschrift eine wunderbar einfache Anleitung für Öllämpchen entdeckt: Eines
der kleinen Schraubgläschen, wie es sie für Kapern oder kleine Konfitüren gibt, (natürlich mit Blechdeckel...), ein
Gewinderöhrchen als Durchführung, einen Docht aus Fasermaterial-fertig. Als Brennstoff Pflanzenöl. In
meinem nächsten Buch wird wohl ein Händler solche Lämpchen auf dem Markt verkaufen. Und ein anderer
wird Lampenöl aus ranzig gewordenem Getriebeöl destillieren.... 8-)

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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